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Bezirksliga Herren OHZ/VER/HB

SG Bremen-Ost e.V. : ATSV Habenhausen III 
Donnerstag, 15.09.2022, 19:00 Uhr

Buhr tütet den Sieg für die SG Bremen-Ost e.V. ein

Kurzer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam der SG Bremen-Ost e.V., als Timo
Buhr das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den ATSV
Habenhausen III sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Timo Buhr, der seine Einzel
alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team holten Tihonov / Preuß bei ihrem Sieg in drei
Sätzen gegen Mönch / Arfmann. Obwohl Nieber / Buhr fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklagen,
kämpften sie sich gegen Bidri / Tapken zurück ins Spiel und gewannen die Partie noch im
Entscheidungssatz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Bergmann / Tosun zeigten Fritsch / Abraha ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. So gut wie gewonnen schien das Spiel von André Nieber gegen Robert
Tapken, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Robert Tapken jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Nur einen Satz verlor Timo Buhr beim 11:2, 3:11, 11:6, 11:
4 gegen Aishwarya Bidri und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Beim Sieg in vier Sätzen konnte
Serghey Tihonov nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die
Siegerliste des Tages ein. Niklas Preuß gewann sein Spiel gegen Holger Mönch eher ungefährdet
mit 3:0. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte Thilo Fritsch gegen Jens Arfmann verrichten, bevor seine Fünf-Satz-
Niederlage feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Daniel Abraha hatte
seinen Gegner Resul Tosun beim deutlichen Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. Beim Stand
von 7:2 gingen die Spitzenspieler der SG Bremen-Ost e.V. und ATSV Habenhausen III in die Box.
André Nieber gewann dann sein Spiel gegen Aishwarya Bidri eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Robert Tapken war
am Nachbartisch der Gastgeber Timo Buhr, konnte er am Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor
dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht werden. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat die SG Bremen-Ost e.V. in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.09.2022 gegen den ATSV
Sebaldsbrück II bevor. Für den ATSV Habenhausen III steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den TV Lilienthal am 20.09.2022 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 6:4 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SG Bremen-Ost e.V.

Doppel: Tihonov / Preuß 1:0, Nieber / Buhr 1:0, Fritsch / Abraha 1:0 
Einzel: A. Nieber 1:1, T. Buhr 2:0, S. Tihonov 1:0, N. Preuß 1:0, T. Fritsch 0:1, D. Abraha 1:0 

 ATSV Habenhausen III
Doppel: Bidri / Tapken 0:1, Mönch / Arfmann 0:1, Bergmann / Tosun 0:1 
Einzel: A. Bidri 0:2, R. Tapken 1:1, H. Mönch 0:1, U. Bergmann 0:1, R. Tosun 0:1, J. Arfmann 1:0



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 22.09.2022 (00:01) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 


